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Im Workshop Gewerbe & Industrie diskutierten 8 Teilnehmer*innen die vorgestellten Maßnahmen 
und brachten weitere Ideen ein. In der Diskussion wurde v.a. die Schwierigkeit geäußert, kleine 
und mittlere Betriebe, in denen Energiekosten relativ unwichtig sind, zu erreichen. Gleichzeitig 
wurde über neue Motivationsangebote für Vorreiter diskutiert. Die weiteren gesammelten 
Maßnahmenideen konnten in drei Themenbereiche geclustert werden: 

1. Energieberatung und Information (u.a. zentrales Kümmertelefon/App/E-Mailadresse zum 
Thema Energie, aufsuchende Energieberatungen für Kleingewerbe („Energiekarawane 
Gewerbe“), kostenlose Energieberatungsangebote und innovativer Wissenstransfer) 

2. Klimafreundliche Mitarbeiterschaft (Pendlerverkehre (Ökoverkehrssiegel), klimafreundliche 
Mensen/Kantinen) 

3. Motivation für Vorreiter (Gewerbegebietsvergabe nach Nachhaltigkeitskriterien, Label, auch 
in Hinblick auf Gemeinwohlökonomie und Partnerschaften zwischen einzelnen Betrieben 
(z.B. über kostenlose Beratung oder einen Fonds)) 

Von den Teilnehmer*innen wurde die Vergabe von Gewerbegebietsflächen nach 
Nachhaltigkeitskriterien und ein zentrales Kümmertelefon „Energie“ am höchsten bewertet und in 
die abschließende Bewertung mit aufgenommen. Beiden Maßnahmen wurden im Anschluss auch 
hohe Erfolgschancen, Wichtigkeit und auch relativ hohe Akzeptanz bei den relevanten Akteuren 
zugeordnet. 

In der abschließenden Bewertung wurde allen vorgestellten Maßnahmen eine hohe bzw. sehr 
hohe Wichtigkeit zugesprochen worden. Am ehesten wurden noch Partnerschaften Industrie und 
Gewerbe, Beratung für Vorreiter und eine Digitalisierungsberatung als  Maßnahmen mit nicht 
höchster Wichtigkeit eingestuft. 

Die Erfolgschancen der Maßnahmen wurden überwiegend positiv gesehen. Größere 
Herausforderungen für eine erfolgreiche Umsetzung erwarteten die Teilnehmer*innen v.a. bei 
Partnerschaften Gewerbe und Industrie, Beratung für Vorreiter, Digitalisierungsberatung und den 
elektromobilen Lieferverkehr.  

Auch die Akzeptanz bei den angesprochenen Akteuren für die Maßnahmen wurde überwiegend 
positiv bewertet. Lediglich bei den Partnerschaften Gewerbe und Industrie, nachhaltiges Hotel- und 
Gaststättengewerbe und die Klimaschutzoffensive Einzelhandel wurde weniger Akzeptanz auf 
Seiten der Zielgruppe erwartet. 



Bewertung der zuvor bereits vorgeschlagenen Maßnahmen:  
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